Jntkelligen II 


für Se Grof zherzogtl um Poſen. 


Gntelligengs@Comteit im Wosthause. 


De ee ann 
e SE EH den 21. N We 


EE Fremde vom 19. September, 


Herr Kaufm. Feldt aus London, l. in No. 3 Magazinſtr.; die Hrn. Gutsb. 
v. Budziſzewski aus Lubiatowko und v. Budziſzewski aus Koſzewiec; l. in der gold. 
Gans; Hr. Kaͤſe⸗Fabrikant Chriſtiner aus Palau, l. im Hotel de Berlin; Herr 


v. Fohler, Major im 18ten Inf. ⸗Regt., aus Wohlau, die Hrn, Gutsb. v. Zychlin⸗ 


ski aus Murzynowo, v. Chlapowski aus Turwia und v. Kaminski aus Przyſtanki, 
Frau Gutsb. v. Dabska aus Wreſchen, l. im Hotel de Saxe; Hr. Gutsb, Kahl 
aus Haskowo, die Hrn, Federpoſen-Haͤndler Kunkel und Rüppel aus Bismark, l. 
im-Hötel de Pologne; Hr, Inſpektor Steinhagen aus Linde, Hr. Oekonom von 
Laſzezewski aus Kiſtowo/ die Hrn, Pächter Ehrzaski aus Kopaſzewo und v. Raczyn⸗ 
SE aus Rosnowo, l. im Hötel de Presde; Hr. Gutsb. Mittelſtaͤdt aus Konowo, 
l. im Hotel de Paris; Hr. Kaufm. Schulz aus Elbing, l. in den 3 Sternen; Hr. 
Graf v. Dzieduſzycki und Hr. Wodkiewicz, Direktor der Zuckerfabrik, aus Neudorf, 
Hr, Eichowicz, ehemal. Refer., aus Bozejewice, Hr. Gutsb. v. Brodnickt aus Mi⸗ 
joslawice, l. im Hotel de Hambourg; Hr. Kaufm. v. Jutrzenka aus Berlin, Hr. 
v. e SEI im 7. Huſ.⸗Regt., aus Inowraclaw, l. im Hötel de 8 
Y d L 115 Zb 


1) Bekanntmachung. Im Hypo⸗ Ob weszezenie. 


W ksiedze hypo- 


thekenbuche des im Koſtener Kreiſe bele⸗ 
genen adlichen Gutes Witoslaw ſtehen 
nter Rubr. III. No. 4. für den Wirth⸗ 

ſchafts ⸗Inſpektor Auguſt Rohrmann 
10,000 Rthlr.⸗ zehn Tauſend Thaler zu 


teczney döbr szlacheckich Wytoslas 
wia, w powiecie Kosciafiskim polo- 
Zonych, sg w Rübr, III. No. 4. dla 
Augusta Rohrmann inspektora eko- 


nomicznego 10, 0 Tal. wyrazuie 


— 


e 
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fünf Prozent verzinslich, eingetragen; 
der Auguſt Rohrmann hat unterm Aften 
Mai 1826 vor Notar und Zeugen erklärt, 
daß er die Valuta der 10,000 Rthlt. 
nicht gezahlt habe, daß daher die ganze 
Eintragung keine Guͤltigkeit habe, daß er 
in die Loͤſchung der Forderung willige, 
und daß ihm die Obligation nebſt Hypo⸗ 
thenſchein niemals eingehaͤndigt worden ſei. 


Der Schuldner und frühere Beſitzer 
von Witoslaw, der Theodor Opitz, iſt 
geſtorben, feine Miterbin und jetzige Eis 
genthuͤmerin des Gutes, die verehelichte 
Oekonomie⸗Raͤthin Cordula Krüger, will 
die Poſt der 10,000 Rthle, löſchen laſſen, 
kann aber das Dokument nicht produziren, 
weil daſſelbe verloren gegangen ſeyn ſoll. 
Auf ihren Antrag wird daher die Poſt 
der 10,000 Rthlr., ſowie das uber dies 
ſelbe ausgeſtellte Hypotheken-Dokument, 
beſtehend in dem Hypothekeuſcheine vom 
17. Januar 1822 der Schuld⸗Urkunde 
vom 8. Februar 1821 nebſt annectirter 
Vollmacht vom 7. Februar 1821 und 
einen notariellen Erkaͤrung des Auguſt 
Rohrmann vom 9. Januar 1822 hiermit 
Öffentlich aufgeboten, und es werden alle 
diejenigen, welche an die zu loͤſchende 
Poſt und das vorſtehend bezeichnete In⸗ 
ſtrument als Eigenthümer, Ceſſionarien, 
Pfand⸗ oder ſonſtige Briefs ` Inhaber 


Anſprüche zu haben vermeinen, hier⸗ 


durch aufgefordert, dieſelben ſpaͤteſtens 
in dem am Aten November 1839 
Vormittags 10 Uhr in unſerm Inſtruk⸗ 


dziesis& tysiery talardw 2 prowizyz 
po pięé od sta, zapisane; August 
Rolirmann na dniu 1. Maja 1826 fr. 
przed Notaryuszem i $wiadkami ze. 


zual, Ze walutg 10,000 Tal. nie e — 
liczyt, iz calkie zabezpieczenie to 22. 


dnego niema waloru, Ze na wyma- 
zanie. wierzytelnosci tey zezwala, i 
Ze iemu obligacya wraz 2 wykazem 
hypoteeznym nie zostaly nigdy wre- 


czonemi. 


DiuZnik i dawnieyszy posiedziciel 


döbr Wytoslawia, Teodor Opitz od. 


umarl, wspolsukcessörka jego a tera- 


znieysza wlascicielka döbr rzeczo- 
nych, Kordula zamezna Konsyliarzo- 


wa ekonomiczna Krüger chee sum- 
Ing tg 10,000 Tal, dab wymazaé, nie 
moie iednakowoz dokumentu zloZy&, 
poniewaZ takowy podobno zaginio- 
nym zostal. Na wniosek és ie wy- 


woluie sig zatem summa pomieniona 
10,000 Tal. jako téz dokument hypo- 
teczny na takowg wydany, skladaig . 


cy sig 2 wykazu hypotecznego 2 dnia 
17. Stycznia 1822 r., 2 obligacyi 2 
dnia 8. Lutego 182 1 r., wraz 2 do- 
laczona plenipotencyg 2 dnia 7. Lu- 
tego 1821 r. i z deklaracyi notarycz- 
nés Augusta Rohrmann 2 dnia 9 0 
Stycznia 1822 r. ninieyszem publi- 
eznie, i zapozywaig sig wszyscy, ktö« 
rzy do summy wymaza& sig maigcey 
i instrumentu poprzednio opisanego 


jako wlasciciele, cessyonaryusze, po- 


siedziciele zastawni, lub dzierzyciele, 


pretensye mie mniemaig, aby fake, 
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tions⸗Zimmer vor dem Hopkins Ober⸗ 
Landes⸗Gerichts⸗Referendarius v. Colomb 
anberaumten Termine anzumelden, wi⸗ 
drigenfalls ſie aller Anfprüche verluſtig 
erklärt, und die Poſt im Hypothekenbuche 
gelöfcht ı werden wird. 


Poſen am 26. Juni 1839. 


Saa, Ober Landes Gericht. 
f on en 


1 


> D S e D 
we n&ypöZniey w terminie-na dzien 


4, Listopada 1839 zrana o godzi- 
nie lotéy w izbie instrukeyiney na- 
szey przed Deputowanym Ur. Colomb 
Referendaryuszem Glöwnego Sadu 
Ziemiariskiego wyznaczonym podali, 


‚albowiem w razie przeciwnym za u- 


tracaigeych wszelkich pretensyiswych 
uznani zostanq, i summa pomieniona 
ve ksiedze GE wymaznang 
bedzie. 
Poznan, dnia 26. e 1839. 
Kröl, EEN Sad Ziemianski.. 
I. Wydazialu. 


2) Mothwendiger Verkauf. 
Land⸗ und Stadtgericht zu 
Meſeritz. 
Das im Dorfe Rybojady belegen den 


Martin Freyerſchen Erben gehörige Erb⸗ 


zinsgut, abgeſchaͤtzt auf 15,508 Rthlr. 
27 tor, 9 pf. zufolge der, nebſt Hypo⸗ 
thekenſchein und Bedingungen in der Re⸗ 
giſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll am 6. 
Februar 18 40 Vormittags 11 Uhr 
an ordentlicher N E 
dene e 


— 


Alle unbekannten Real⸗Praͤtendenten 
werden aufgeboten, ſich bei Vermeidung 
der Praͤkluſion ſpaͤteſtens in dieſem Ter⸗ 
mine zu melden. 


Syprꝛedaẽ konieczna. 
Sad Ziems ko- mie ys ki 


. Mie dzyrzecz u. 


Folwark Emphyteutyczny we wsi 


Rybojadach poloZony, sukcessorom 
po niegdy Marcinie Freyer naleZacy, 


oszatowany na 15,508 Tal. 27 sgr. 
9 fen. wedle taxy, mogacèy by& przey- 
rzaney wraz zwykazem hypotecznvm 
i warunkami w Registraturze, ma by& 
dnia 6. Lutego 1840 pred polu- 
dniem o godzinie ı1tey w mieyscu 
zwyktém posiedzen sadowych sprze- 


dans, 


Wszyscy niewiadomi pretendenci 5 
realni waywaig sie, azeby sig pod 
uniknieniem prekluzyi zgtosili nay- 
pöZniey w terminie oznaczonym. 
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3) Bekanntmachung. Zur Verdingung der Lieferung des Conſumtibilien⸗ 
Bedarfs von 1200 Klaftern kiefernes oder 800 Klaftern eichenes, 120 Klaftern 5 
altes kieferues Kernholz, und 50 Klaftern elſenes Holz, demnaͤchſt 90 Centner 
raffinirtes Rübdl, 150 Ellen breites Dochtband, 35 Pfund runde Dochte, 1350 
Pfund theils gegoſſene und gezogene Lichte, 14 Ries Koncept⸗Papier, 600 Stuͤck 
Federpoſen, 18 Quart Dinte, 2300 Stück Stuben⸗ und Stallbeſen, guch 2460 
Pfund grüne und 100 Pfund weiße Seife, 113 Schock Roggenrichtſtroh, für die 
hieſigen Militair-Anſtalten pro 1840 an den Mindeſtfordernden, iſt ein Termin 
auf Dienſtag den 15. Oktober 6. Vormittags 10 Uhr im unterzeichneten Bu⸗ 
regulocale angeſetzt, wozu Unternehmer, die eine Kaution von 100 bis 300 Rthlr. 
gleich ſtellen koͤnnen, eingeladen werden. Auch wird in demſelben Termin die Ver⸗ 
pachtung des Lagerſtrohes aus den hieſigen verſchiedenen Kaſernen von circa 100 
Schock Stroh in einzelnen Parthien, und des Duͤngers von 275 Koͤnigl. Dienſt⸗ 
Pferden aus den Militair⸗Pferdeſtällen ausgeboten. Die desfallſigen Bedingungen, 
find bis zum Termine fortwährend einzuſehen. Poſen, den 12. September 1839. 

a „Kdnigl. Garniſon ⸗ Verwaltung. 


4) Die Fabrication des Jamaica-Rum's von Dr. W. Coglez. Nach vielen 
Verſuchen iſt es mir gelungen, einen Rum zu fabriziren, welcher dem achten Ja⸗ 
malca-Rum unbedingt zur Seite geſetzt werden kann. Um die Erfindung gemein⸗ 
nütziger zu machen, ſo iſt der Preis fuͤr 1 Exemplar in deutſcher Sprache nur zu 3 
Schilling, oder 1 Thlr. Preußiſch geſtellt, und gegen freie Einſendung dieſes Bes 
trages allein in der Buchhandlung des Herrn Sr, Fleiſcher in Leipzig zu haben. 
Damit ſich ein Jeder von der Güte des Fabrikats überzeugen. kann, ſo find vorläufig 
hiervon Proben gegen 5 Sgr. zu haben? ee 
` 5 in Berlin .... bei Herrn L. Meyer & Comp. 
in Breslau „J. C. Klein. 
in Leipzig Spahn & Schimmel. 
in Magdeburg. „Muller & Weichſel. 
in Poſen „ Gebruͤder Scherk. 
London, 1839. Dr. W. Coglez. 
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5) Harlemer Blumenzwiebeln empfiehlt die Saamen handlung 3 
RR Gebr., Auerbach, Buͤttelſtraße. 
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